
Neue GfK-Studie zu den Käufertypen für Naturkosmetik:

Starke Typen mit Vorliebe für sanfte Pflege

Nürnberg, 04. November 2008. – Kosmetik geht unter die Haut, im echten wie im 

übertragenen Sinne. Deshalb achten immer mehr Konsumenten darauf, was sie 

auf ihre Haut auftragen. Bereits 29 Prozent aller Kosmetikkäufer haben schon 

mindestens einmal ein Produkt aus dem Bereich Naturkosmetik bzw. naturnahe 

Kosmetik gekauft – Tendenz: stark steigend.

Was sind das nun aber für Konsumenten, die bei Duft- und Pflegeprodukten auf 

die sanfte Wirkung der Natur setzen?

Die GfK hat die Käufer von Natur- und naturnaher Kosmetik in einer umfassen-

den Studie untersucht. Die Datenbasis dafür liefert das GfK-Individualpanel mit 

25.000 Teilnehmern. Im Unterschied zu gängigen Käuferbefragungen, die auf 

eine eher ungenaue Zuordnung der Produkte durch die Käufer und auf deren 

ebenso vagen Kaufabsichten basiert, liegt der GfK-Studie das tatsächliche Kauf-

verhalten der Verbraucher zugrunde.
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Die Einteilung der sechs GfK-Naturkosmetik-Typen ergibt sich aus der Beson-

derheit ihres jeweiligen Einkaufsverhaltens. Entscheidende Parameter für die 

Clusterbildung sind dabei die Einkaufsstättenpräferenz, die Kategorienauswahl 

sowie die bevorzugte Preisklasse. Demnach gibt es eine Gruppe, die „echte” 

Naturkosmetik (grün – Kennzeichnung nach Ampelfarben sowie entsprechende 

Zuordnung der Marken nach Elfriede Dambacher) vornehmlich im Bio-Fachhan-

del erwirbt (17%). Das Cluster der Drogeriemarkt-Käufer ist ähnlich groß (19%). 

Aber auch bei den Discountern finden immerhin elf Prozent der Naturkosme-

tikkäufer das gewünschte Produkt. Überhaupt sind die Handelsmarken der Dis-

counter ein entscheidender Wachstumstreiber für Naturkosmetik. Unter den 

Käufern naturnaher Kosmetik (gelb) gibt es die typischen Vielverwender (Heavys, 

21%) und die ausgesprochenen Schnäppchenjäger (18%). Diese Produkte wer-

den zunehmend aber auch im Supermarkt angeboten und gekauft (14%). Fast 

drei Viertel aller Käufer (71%) bevorzugen dagegen noch ausschließlich traditio-

nelle Kosmetikprodukte (rot).

Die GfK-Studie beschreibt die Naturkosmetik-Typen jedoch nicht nur nach ihrem 

Einkaufsverhalten oder nach demografischen Gesichtspunkten, sondern vor  

allem in Hinsicht auf die für Anbieter von Naturkosmetik relevanten Informatio-

nen wie persönliche Überzeugungen und Einstellungen (nicht nur zu Natur und 

Umwelt), Freizeitverhalten und Mediennutzung. Die GfK-Naturkosmetik-Typen 

sind also keine Klischees, sondern – um im Bild zu bleiben – Typen mit Ecken und 

Kanten: Käufer mit Persönlichkeit, die ein zielgruppenorientiertes Marketing 

auf dieser Basis noch treffsicherer ansprechen kann.

Die GfK Studie mit ausführlichem Kommentar und umfassender Chartdokumen-

tation ist ab Ende November verfügbar und kostet 5.900,– Euro netto. 

Bestellungen bei: GfK Panel Services Deutschland, Frauke Scheffer, 

per Telefon: +49 (0) 211 87 67 67-36, per E-Mail: frauke.scheffer@gfk.com
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